
Amts- und Intelligenz-Matt
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
30 . Freitag , den 12 . April k^ 50

Oberamter Nagold und Horb.
Da nach einer Mittbeilung der K.

Belgischen Gesandtschaft an das Kgl.
Ministerium des Innern der Termin,
an welchem die Vorschriften der Bel¬
gischen Regierung über die Zulassung
von Auswanderern nach Amerika in
jenem Lande in Kraft treten sollten
svergl . den Erlaß vom 27 . August v.
Z. Amtsblatt Nro . 69 ) , vom 1. April
d. I . auf den 1 . Januar kommenden
Jahrs hinausgerückt worden ist, so wird
solches hiermit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.
, Den 11 . April 1850.

K. Oberämter Nagold und Horb.
Wiebbekink . Lindenmajer.

Obcramt Nagold.
Nagold.

Der Zeugmachergeselle Johann Georg
Schüttle  von Edhauscn und der Zim¬
mermann Christian Glatz von Rohr¬
dorf haben am 2 . Februar d. I . den
12jährigcn Knaben des Conrad Kempf
in Rohrdorf , indem sie sich selbst ins
Wasser begaben , aus der stark ange¬
schwollenen Nagold gezogen und da¬
durch vom Tode des Ertrinkens ge¬
rettet.

Für diese edle Handlung werden
nun Gchdtlle und Glatz , in Folge hö¬
heren Befehls , hiemit öffentlich belobt.

Den 11 . April 1850.
Königl . Oberamt.
Wiebbekink.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
Zn nachgenannten Gantsachen wirb

die Schulden -Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichnet ««.
Tag und Ort vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absvnderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,

wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten,

Johannes Braun,  Taglöhner in
Vollmaringen,

Samstag den 27 . April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Vollmaringen.
Matthäus Seyfried,  Weber in

Börstlngen,
Montag den 29 . April,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Börstingen.

Gabriel Dettling,  Bauer in Salz-
stetten,

Dienstag den 30 . April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Salzstetten.
Den 30 . März 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartmann.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichneten
Tag und Ort vorgenommen , wozu

die Gläubiger undAbsonderungs - Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn Voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations - Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegrgenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Jakob BareiS,  Bäcker in Bör¬
stingen,

Freitag den 3 . Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Börstingen.
Andreas Lizer,  Weber in Mühl

a. N -,
Samstag den 4 . Mai,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Mühl a. N.

Georg Kreidler,  Bauer in Jh-
lingen,

Montag den 6 . Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Jhlingen.
Laver Manz,  Zimmermann in

Nordstetten,
Dienstag den 7 . Mai,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Nordstetten.

Den 3 . April 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

H a r r m a n n.
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Arntsiiotariat AlLenstaig.
Egenhausen,

Oberamts Nagold.
Au fru f.

Weiland Johann Martin Bolz,
Weber aus Egenhausen , hat wie zu
vermuthen , Bürgschafts - Verbindlichkei¬
ten eingegangen.

Um nun seine Verlassenschaftsthei-
lung den gesetzlichen Bestimmungen
entsprechend , bereinigen zu können,
werden alle diejenigen , welche Bürg¬
schaftsansprüche , oder sonst eine For¬
derung an rc. Volz zu machen haben,
hiedurch aufgefordert , dieselben binnen

15 Tagen
dei der Unterzeichneten Stelle schriftlich
einzureichen.

Den 9 . April 1850.
K . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotanat Altenstaig.
Egenhausen.

Gläubiger¬
und

Bürgen - Aufruf
NachdemaltJohanneS R en z, Schä¬

fer von Egenhausen , mit Tod abgegan¬
gen , werden alle diejenigen , welche eine
Forderung an rc. Renz ; u machen ha¬
ben , insbesondere auch etwaige Bürg-
schaftS - Gläubiger , aufgefordert , ihre
dießfallsigen Ansprüche , bei Gefahr ih¬
rer Nichtderückstchtigung,

binnen 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle , in so
weit es von Einzelnen nicht bereits ge¬
schehen ist , anzumelden uno zu erweisen.

Den I . April 1850.
Königliches Amtsnotariat.

Wullen.

Altenstaig Stadt.
Nutzholzverkauf.

Mittwoch dem 17 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr,

wird auf hiesigem Rathhaus folgendes
Nutzholz im Aufstreich verkauft:

aus dem Langenberger Wald , zu¬
nächst der Wasserstube:

ca . 700 Stücke forchene Langholz-
Stämme vom 20er aufwärts bis
zum 60er und 48 Sägklöhe von
14 - 16 Zoll;

aus dem Gseelig Wald:
178 Stücke tannenes Langholz vom

25er dis 35er,
79 Stücke Gerüststangen von 35 bis

40 Schuh Länge,
und 1200 Stücke Gartenstangen von

25 bis 35 Schuh Länge.
Au gleicher Zeit werden auch etwa

700 forchene Laugholzstämme vom
60er abwärts und

138 Klötze von 12 bis 17 Zoll aus
dem Haagwald und

eine geringere Quantität Langholz
A und Klötze aus dem Priemen,
zum Verkauf kommen.

DaS Material aus dem Langenberg
kann ohne erhebliche Kosten in die
Nagold geschafft werden , und das Ma¬
terial aus dem Gseelig Wald ist leicht
und wohlfeil auf der Achse abzuführen.

Den 6 . April 1850.
Stadtschujlheißenamt.

Speidel.

Ueberberg,
Oberamts Nagold.

Frucht - Berka uf.
Am

Montag dem 29 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

^MMZA ^ vxrxauft die hiesige Ge¬
meinde auf dem hiesigen Rathhause

33 Scheffel Hader
und

27 Scheffel Roggen
im öffentlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung , wozu die Liebhaber einge¬
laden werden.

Den 5 . April 1850.
Schultheiß Kübler.

Wenden,
Obsramts Nagold.

Auswandernngs Sache.
Die ledige Maria Rupp  und die

ledige Johanna Rupp  von hier beab¬
sichtigen nach Nordamerika auszu wan¬
dern , es werden daher alle diejenigen,
welche Ansprüche an dieselben zu ma¬
chen haben , aufgefordert , dieselben

binnen 15 Tagen
!von heute an gerechnet , geltend zu ma¬

chen , wobei aber zum Voraus bemerkt
wird , daß eine Zahlungshülfc wegen
gänzlicher Vermögenslosigkeit nicht ge¬
leistet werden kann.

Den 9 . April 1850.
Schullheißenamt.

S t o l l.
Gesehen von dem

K . Oderamtsgericht Nagold.
Nick , A.- V . _

Eutingen,
Oberamts Horb.

Aufruf
an

Gläubiger.
Einem gemeinderäthlichen Beschuß zu

Folge werden nun die Gläubiger des
MicyaelPlatz , Bäckers von hier , auf¬
gefordert , ihre an denselben aus was
für einem Grunde zu machen habenden
Forderungen innerhalb der unerstreckli-

chen Frist von
20 Tagen

bei der Unterzeichneten stelle geltend
zu machen , später einkommende Forde¬
rungen werden sodann bei der vor sich
gehenden Schuldenverweisung nicht mehr
beachtet.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht , diesen Aufruf gleich bald in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen lassen
zu wollen.

Den 30 . März 1850.
Gemeinderath.

Für denselben:
_ Schultheiß Raible.

U n t e r t b a l b e i in,
Gericktsbezirks Nagold.

LiegcnschaftS-
und

Muhle - Verkauf.
Dem Joseph Pfeffer,  Müller von

liche Liegenschaft im ' Erekutionswege
zum Verkauf ausgesezt , und zwar:

Gebäude:
a ) ein zweistöckiges Wohnhaus , ganz

neu aufgebaut , und Mahlmühle
mit drei Mahlgängen und einem
Gerbgang , in ganz gutem Zustande
eingerichtet , unten nn Dorf am
Steinachbach , uns

b ) eine zweistöckige Oel - und Hanf-
reibmühle mit einer Wohnung ein¬
gerichtet,

«0 eine neu aufgebaute zweistöckige
Scheuer sammt Stallungen uns
gewölbtem Keller und Wagenremise
unter einem Dach,

ä ) ungefähr 2 Morgen 30 Rüchen
Wiesen im . Thal bei der Mühle,
in gutem Zustand,

e) 2 Viertel Aecker,  auch in gutem
Zustand.

Der Verkauf vorstehender Liegenschaft
findet am

Dienstag dem 30 . April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus statt , wozu die
L-ebbaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß fremde Käufer sich
mtt einem guten Prädikats - und Ver-
mögens -Zeugniß zu versehen haben.

Den 30 . März 1850.
Vdt . Schuilbelßenamt.

Klink.

Fünfbronn, ""
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmafse des Joh . Georg

Müller,  Bauers dahier , wird am
Samstag dem 20 . April d. I .,



Nachmittags 1 Uhr,
KMMMauf dem hiesigen Rathbause

öffentlichen Verkauf ge-

Gebäude:
1) die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und einer scheuer , oben
im Dorf , zwischen sich selbst und
der Straße;

2) eine Wagenhütte bei dem Hause;
3) an der Linzen Sägmüble am

Schnaidbach , zwischen Jakob Koch
und dem Kirchpfad;

4) an der Wolfsägmühle im
Schnaidbach , zwischen dem Lim-
mersfclder und Fünfbronner Ge¬
meindewald ;

Gärten:
5) die Hälfte an 2 Viertel 7 Ruthen

bei dem Haus , zwischen der Herd¬
gaffe und Adam Müller,

6) 9 Ruthen an deifl Mosgasse , zwi¬
schen Adam Lehmann und der
Herdgasse;

Wiesen:
7) i/z Viertel 9^ Ruthen an 3 Vier¬

tel 4 Ruthen in der Napferwtes,
H2 Viertel 8 ^4 Ruthen allda,
1 Viertel 18 ^2 Ruthen zwischen dem

Simmersfelder und Fünfbronner
Gcmeindewald;

8) 1 Morgen 2 Viertel 33 '/ , Ruthen
zwischen Peter Sloll und dem Ge¬
meindewald;

A e ck e r:
9) die Hälfte an 1 Morgen 1 Vier¬

tel 8 ^2 Ruthen und an 12 Ruthen
in Grabcnäckern , zwischen Matheis
Keck;

10) die Hälfte an 1 Morgen 3 Vier¬
tel 13 Ruthen im Brümcn -Acker,
zwischen Michael F . Theurer und
dem Altenstaiger Stadtwald;

11) 3 Morgen 1s/z Viertel 1 Ruthen
und

l '/z Viertel 9 Ruthen,
3 Morgen 3 Viertel 10 Ruthen im

Bus , zwischen Adlerwirth Lehmann
und Georg Wetzet;

12) die Hälfte an 4Morgen '^ Vier¬
tel 8^2 Ruthen,

die Hälfte an 1 Viertel 11 Ruthen,
den dritten Theil an ^ von 2 Mor¬

gen r/z Viertel 11 Ruthen,
den dritten Theil an ^ von 2 Vier¬

tel 3 Ruthen,
den dritten Theil an 2 Viertel,
die Hälfte an 1 Morgen 3s/2 Vier¬

tel lH/t Ruthen,
die Hälfte an V2 Viertel ^ 4 Ruthen

im Wald - Acker,  zwischen Georg
Schaible und Peter Stoll;

— US —
13) 1^ Viertel 3 Ruthen amHr 'rten-

feld,
1 Viertel 9 ^4 Ruthen allda,
2 ^ Viertel 12 ^ Ruthen zwischen

Peter Schaible und Jakob F.
Berger.

Hiezu werden die Kaufsliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß sich hier
unbekannte vor Beginn dieser Verhand¬
lung über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen haben.

Den 28 . März 1850.
Güterpfleger:

Müller.
Vdt . Schultheißenamt.

Waidelich.
Haiterbach,

Oberamts Nagold.
Wiederholter

Del -, Reib -, Walk
und

Schleif -Mühle -,
so wie

Wollspinnerei -Verkauf.
Da bei dem am Mittwoch dem 20.

März d. I . stattgebabten Verkaufe der
Liegenschaft des Tuchmachers Friedrich
Helber  von hier kein annehmbarer
Erlös erzielt wurde , so wird demsel-

! den im Wege der Hülfsvollstreckung!am
Samstag dem 20 . April d. Jrs .,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rakhhaus sein besitzendes

Wohnhaus mit zwei Woh¬
nungen und Scheuer außer¬
halb der Stadt , an der

Straße nach Nagold liegend , verkauft
werden.

In diese Gebäulichkeiten , welche in
gutem Zustand sind , ist eine Oel -,
Walk - , Reib - und Schleifmühle , so

§wie eine Wollspinnerei , letztere mit
verbesserter Vorrichtung eingerichtet,!
und die Werke selbst sind mit hinläng - ^
licher Wasserkraft versehen.

Indem man Liebhaber , mit den nö-
thigen Prädikats - und Vermögenszeug-
Nissen versehen , einladet , bemerkt man , >
daß ein thätiger Mann sein gutes
Auskommen finden würde.

Den 24 . März 1850.
Stadlschultheißenamt.

Klink.
A l t e n st a i g.

Bleiche - Empfehlung.
Der Unterzeichnete übernimmt auch

dieses Jahr wieder
Tuch und Faden auf

rdie Hirsauer Bleiche,
kdie Elle zu 2 kr.

Dürrschnabel,  AmtSbote.

Nagold.
Einen neuen Pflug sammt

Egqc , 1 Pferdsgeschirr und
1 Paar Chaiscngeschirre , 1
zum Ein - und Zweispännig-
Fahren , in gutem Zustande
befindliche Droschke verkauft

_ F . W . Bischer.
Nagold.

Ganz schönen Hanfsamen verkauft
" F . W . Bischer.

Horb.
Uhren - Versteigerung.

Der Unter-
zeichnete hält

nächsten
Sonntag den 14. d.M.
in seiner eigenen Woh¬
nung eine Versteigerung
von allen möglichen Ar¬
ten Uhren ad , wozu  er
.Liebhaber mit dem Be¬
merken höflich einlatet,

! daß nur gegen baare Bezahlung ab¬
gegeben wird . Den 10. April 1850.

Johann Moraller,
! Uhrenmacher.
! N e b r i n g e n.
i Ein gut erhaltenes Piano-
. forte , mit wenigstens 6 Ok-

wird zu kaufen gesucht.
Frankirte Offerte mit Angabe des Prei¬
ses können gemacht werden an

l Hilfslehrer Kurz.
Nagold.

Es wünscht Jemand vom Lande den
Merkur mit einem Nagolder zu lesen.

Auch wird ein Mitieser zur
Karlsruher Zeitung

gesucht. Näheres crtheilt
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Bäckerhandtverkszeng feil

Ein noch ganz guter Bäckerbandwerks-
zeug und ein neuer hölzerner Schwein-
staü ist feil.

Bei wem , sagt
_ G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Kommiffions - Lager

von
> Tapeten und Roulsaux.

Von einer der ersten Fabriken Deutsch¬
lands wurde uns ein Lager von Ta¬
peten und Nouleaur zum Kommisstons-
verkauf im Schwarzwald übertragen.

Indem wir nun dasselbe zu geneig¬
ter Abnahme empfehlen , sichern wir ele¬
ganteste allerneueste Auswahl zu den bil¬
ligsten Preisen zu.

Scheurmann und Banzyax.



120

GMEKTOTGSSIKMZKAKZKT-
G
K

Nagold.

Empfehlung
von

«
K
K

landwirthschrrstlichen Ge«
räthschaften.

Durch mehrfache Arbeiten und neue Einrichtungen in meinem
Geschäfte bin ich in Stand gesezt , alle landwirthschaftlichen Werk¬
zeuge , wie sie in Hohenheim gefertigt werden , zu denselben Preisen
anzufertigen und Reparaturen an denselben vorzunehmen.
» Besonders aber sind die von mir gearbeiteten Pflüge

jeder Art von Sachverständigen als sehr brauchbar , solid
billig erkannt worden.

Indem ick nun meine Arbeiten jedem Landwirth hiemit bestens
empfehle , sickere ich schnelle Bedienung und billigste Berechnung zu.

Den 2 . April 1850 . Schmidmeister Theurer.

WO
Nagold.

Kleesamen.
Aechteo ewigen und drei¬

blättrigen Kleesamen hat zu
dverkaufen

I . C . Pfleiderer.

K
«̂ >

K«

K

Nagold.
Bleiche -Empfehlung.

Auf die Blaubeurer
Bleiche befördert zum

bestimmte Ge-

Kaufmann Pfleiderer.

G ü l t l i n g e n.
Garn - Empfehlung.
Alle Sorten Web - und Strickgarn

empfiehlt zu billigen Preisen bestens
^ G . Hummel.

Nagold.
Branntwein teil.

Ein Quantum Fruchtbranntwein
bester Qualität ist um billigen Preis
dem Verkauf ausgeseht.

Das Nähere ist zu erfragen bei
G Z aiser,  Buchdrucker.

A lten st aig.
Samen -Empfehlung.

Hierländischen und ächten , zwei¬
jährigen (also zur Saat vorzüglich
geeigneten ) rheinischen Leinsa¬
men , ächt rheinischen Hanfsa¬
men,  dreiblätterigen und sogenannten
ewigen Klee samenhat  wieder in schön¬
sten Qualitäten und billigsten Preisen
zu empfehlen

Kaufmann Lieb.

A l t e n st a i g.
Baumwollene Wed - und Strickgarne,

^ Bettfedern und Wanzen -Oel bei
Kaufmann Lieb.

A l t en st a ig.

Nagold.
Bleiche -Empfehlung.

Für die Ulm er untereBleiche
übernimmt Bleichgegenstände

Kaufmann Pfleiderer.

Emmingen.
Empfehlung.

In der Mühle zu Emmingen ist
schönes weißes ( sogenanntes Alabaster - )
Gyps , vorzüglich für Klee , Wiesen
und Felder geeignet , zu haben. _

__ 2 -_ _ ^
G ü l t li n g e n

Elleuwaaren -Empfehlung.
Mein Ellenwaaren-

-Lager habe ich wieder
schön sortirt und em-
pfehle hauptsächlich der

^ sckönen Auswahl wegen
meine Sommerzeuge zur gefälligen Ab¬
nahm « ergebenst.

I . G . Hummel.

Schönbronn,
Oberamts Nagold.

Lehrlings - Gesuch
Ich nehme einen ordent¬

lichen jungen Menschen un¬
ter billigen Bedingungen in
die Lehre auf und sichere
tüchtige Ausbildung in mei¬
nem Fache zu.

Schneider Ziegler.

Ich

Lehre.

>

Lehrlings - Gesnch.
nehme einen jungen Menschen,
von recktsckaffenen Eltern erzo¬
gen , sogleich oder später unter
billigen Bedingungen in die

Jakob Wurster,  Dreher.

Nagold.
Zu miethen wird gesucht:

Ein bis zwei Viertel Acker zum Kar¬
toffelbau . Wer,  kann erfahren wer¬
den der

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Jselshausen,
Oderamts Nagold.

Klarnderpflug feil.
Einen Flanderpflug mit einem Stie-

^ fel versehen , leicht und da-
auch schwächerer Zugkraft

zwar schon ge¬
braucht » aber in gutem Zustande erhal¬
ten , verkauft billig

Schulmeister Hezer.

Kr u ch t p r e i s e.
Urucht-
gattunz.

Altenstaig, Freudenstadt, j« Tübingen,
L den 5. April 1859 , l

Ealw,
den 10. April l859. dev 6. April 1859, den 5. April 1859,

per Scheffel. »er Scheffel. >1 per -Scheffel. > per Scheffel.

Dinkel, alt.
. neuer

Kernen .
«loggen .
Gerste .
Haber , alt.

, neuer
viühlfrucht
Weizen .
Bohnen .
ttcrbfen .
Kimen

kr. Ist. kr. iS . kr.iist. kr.
18 4 11 ! 4 S — —

9 SLl S 44
8 54 8 48
8 24 —

st. kr. st. kr.

8 54

S - j-

10 »4 10
7 44 7 28 6
S 24 k 12 , 6
4 2» 4

8 , g 52
" ' 48.

18 4 12

kr. ! st.
8 ^ 3

3 52

6 18
4 48l — —.

3 36

S. kr.
4 6

5 38
6 56

6 38
S 36
S 4

st. kr.
3 54

9 19
6 40
6 —
3 20

Brod - 8k Kleischpretse.
3n Altenstaig : , In Tübingen:

4P .Kernenbr. 8kr. 4P .Kervendr. 8 kr.
Weck 10L.S 0 . 1 „ Weck 19L. 2 Q . 1 „

- - Dchsensteisch 8.
Z -^ Rindsteisch . 7.

^ ^ jKalbsteisch . 6.
12  Schwst . abgez . 7 ,

unabgez. 8 „

3 15

Ochsensteiich
Rindsteisch. .
Kalbsteisch. .
Schwst.abgrz.

„ unabgez.

6 24 -

3 — —

6.
« »
e»
7.

_s.
In Freuventzadt : In Ealw:

4 P .Kernenbr . 9kr. 4P .Kernenbr. 8 kr.
Weck9L. - Q . 1 . ŴeckSi !. 2Q . 1.
Ochsensteisch 8 , Ochsensteisch S.
Rindfleisch 6,1 Rindsteisch. . 7.
Kalbfleisch . 5 Kalbsteisch . . 8,
Schwst-aigez . 8 , Schwst. abgez. 8»

. unabgez. 9 „ i , unabgez. 8,

Nedigirt , gedruckt und verlegt vo " G . Zaiser.
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